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Antrag 

der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, Dr. Otto Hünnerkopf, Gu-
drun Brendel-Fischer, Volker Bauer, Eric Beißwenger, Alexander 
Flierl, Dr. Martin Huber, Anton Kreitmair, Ludwig Freiherr von 
Lerchenfeld, Hans Ritt, Martin Schöffel CSU 

Liberalisierung des EU-Zuckermarkts – Zukünftige Rolle von Iso-
glukose und anderen Zuckerarten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, über die Auswirkungen der 
Liberalisierung des EU-Zuckermarkts am 01.10.2017 auf die Agrar-
wirtschaft und die gesundheitlichen Auswirkungen im zuständigen 
Ausschuss zu berichten. 

Insbesondere die Zuckerart Isoglukose soll betrachtet werden. 

 

 

Begründung: 

Nach der Liberalisierung des EU-Zuckermarkts ist zu erwarten, dass 
weitere Zuckerarten, wie z. B. Isoglukose – auch als High Fructose 
Corn Syrup (HFCS) bekannt – verstärkt auf dem europäischen Markt 
zum Einsatz kommen werden. 

Bei Isoglukose handelt es sich um ein stärkebasiertes Süßungsmittel, 
das aus Mais oder Weizen hergestellt wird und wie Zucker (Saccha-
rose) ein Zweifachzucker ist, der aus Glukose und Fruktose zusam-
mengesetzt ist. Während für Zucker (Saccharose) das Verhältnis von 
Glukose zu Fruktose bei 50:50 liegt, ist bei Isoglukose dieses Verhält-
nis je nach Verwendungszweck variabel. In den USA werden Geträn-
ke überwiegend mit Isoglukose gesüßt. Isoglukose wird als Zuckerart 
kritisch gesehen, weil die Gefahr einer Übersättigung durch das feh-
lende Auslösen des insulinabhängigen Sättigungsgefühls besteht. 
Mittlerweile dürfen mehr als 80 Zuckerarten Lebensmitteln zugesetzt 
werden. 

Daher gilt es zu klären, inwieweit negative gesundheitliche Auswir-
kungen auf die Bevölkerung zu erwarten sind. Außerdem stellt sich 
aus agrarwirtschaftlichen Gesichtspunkten die Frage nach der zukünf-
tigen Position des Zuckerrübenanbaus in Deutschland, der theoretisch 
durch Maismonokulturen verdrängt werden könnte, was auch ökologi-
sche Fragestellungen aufwirft. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, 
Dr. Otto Hünnerkopf, Gudrun Brendel-Fischer u.a. CSU 
Drs. 17/20487 

Liberalisierung des EU-Zuckermarkts - Zukünftige Rolle von Iso-
glukose und anderen Zuckerarten 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Tanja Schorer-Dremel 
Mitberichterstatter: Florian von Brunn 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbrau-
cherschutz federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Bun-
des- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehun-
gen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 81. Sit-
zung am 1. März 2018 beraten und e i n s t im m i g  Zustim-
mung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten so-
wie regionale Beziehungen hat den Antrag in seiner 73. Sit-
zung am 20. März 2018 mitberaten und e i n s t im m i g  Zu-
stimmung empfohlen. 

Dr. Christian Magerl 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, Dr. Otto Hünner-
kopf, Gudrun Brendel-Fischer, Volker Bauer, Eric Beißwenger, 
Alexander Flierl, Dr. Martin Huber, Anton Kreitmair, Ludwig Frei-
herr von Lerchenfeld, Hans Ritt, Martin Schöffel CSU 

Drs. 17/20487, 17/21258 

Liberalisierung des EU-Zuckermarkts – Zukünftige Rolle von Iso-
glukose und anderen Zuckerarten 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, über die Auswirkungen der 
Liberalisierung des EU-Zuckermarkts am 01.10.2017 auf die Agrar-
wirtschaft und die gesundheitlichen Auswirkungen im zuständigen 
Ausschuss zu berichten. 

Insbesondere die Zuckerart Isoglukose soll betrachtet werden. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER, der GRÜNEN und der Abgeordnete Felbinger (fraktionslos). 

Gegenstimmen! – Sehe ich keine. Stimmenthaltungen? – Auch nicht. Dann ist die 

Sache so entschieden. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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